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Ich war selbst nicht wenig erstaunt und
sagte : « Nein, ich kenne Sie tatsächlich
nicht, es ist reiner Zufall, ich habe das
Gefühl gehabt, dass Sie hier wohnen, und
wie Sie sehen, habe ich mich nicht
getäuscht. »

Der Welschschweizer hatte eine Mordsfreude

und wiederholte immer wieder :

« Sie sind doch der feinste Chauffeur, den

ich je gesehen habe »

Er hat mir natürlich auch ein schönes

Trinkgeld gerieben.

Mein Film

Bemerkt, dass Applaus
gar nicht aufhören will
Mein Gott, den Leuten gfallt das Lied.

Beobachtet nervös den
Kapellmeister,welcher
unentschlossen ist, ob das
Lied wiederholt werden
soll.

Jemand im Auditorium
ruft "Bis".Die majestätische

Blondine
erscheint und singt ein
Sühr-Lied ihre Mutter
betreffend.

Seufzt,als majestätische
Blondine herauskommt, um

ein sentimentales Lied zu
8ingen "Als loh ein Kind
mit blonden Zöpfen war".

Denkt,wenn er Varlétédi-
rektor wäre, er wurde
nioht eine einzige
Gesangsnummer dulden, nur
Akrobaten,Komiker und
Jongleure.

Versucht herauszufinden,
was als nächste Hummer
kommt.- Kann in der
Dunkelheit nioht recht
lesen.aber es sieht aus
wie trainierte Seehunde.

Fasst Mut, wie majestätische
Blondine zu Ende

kommt.

Das Lied hat aber nooü
eine Strophe. Versucht
an etwas anderes zu denken.

Ist so erleichtert, als
Gesang endlich aufhört
dass er begeistert
applaudi ert So jet zt die
trainierten Seehunde
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loll lvar ssldst Iiiekt 1VSNÌA sràuilt null
skirts : « i^sin, iok ksnus Lis tatsäsklieii
nickt, ss ist rsmsr ?1ukaII, isii d^bs às
dskülii Askadt, àss Lis Iiisr voimsii, unâ
ivis Lis ssdsii, Iiaks iek miek niât As-
tâusàt. »

vsr V^slssksodvsi^sr kâtts sins Aorâs-
krsiiàs uiià ivisàsriiolts iminsr ivisâsr:
« Lis siiià àoà àsr ksinsts dkâuKsur, cisn

ioii js Asssdsn kaks »

ür imt mir QÄtürlieli âuek siri ssiisQss

l'riàxslci Asrisbsn.

6 1 n î I IN

àsworici, àsss âxxlsus
»sr nloki sukkLrsn «111
iislo <Zoii, àsn I-suisn g
k s 1 1 i àss llsà.

Ssodsnbisi nsrvös àsn
ilsxsllmslsisr.mslstisr un-
snisablosssn 1st, ob àss
l,1sà «lsàsrkoli wsràsn
soli.

àsmsnà 1m àuàliorlum
ruki ^'31s".1>1s ms^ssià-
rlsobs Slonàlns sr-
sabslni unà slnZi sln
Aubr-llsà lbrs Uuiisr
dsirskîsnà.

Lsukzi.sls ms^ssiàilsobs
Slonàlns ksrsuslcommi, uw
sln ssnilmsnislss Slsà 2U

slnxsn "àls lob sln Hlnà
mil blonàsn 2oxksn «sr'V

vsnkl,«snn sr Vsrlâiààl-
rskior «àrs. sr «ilrâs
nlobi slns SÎN2lgS Ss-
ssnxsnuirims r àulàsn, nur
àlirodsisn.llomlllsr unà
àonglsurs.

Vsrsuoài ksrsus^uklvàsn.
«ss sis nâabsis Uummsr
^omwi.- Lsno In àsr Dun-
eslksli nlobi rsobi 1s-
ssn^sdsr ss slsbi sus
«1s irslnlsris Zeskunàs.

ksssi Nul, «1s ms^ssià-
ilsobo ôlonàlos su Lnàs
bommi.

vss l-lsà bsi sdsr noob
slns Siroxbs. Vsrsuobi
sn simss snàsrss ?u àsn-
I^SNà

lsl so «rlslobisri, sis
SsssnZ snàllod suiböri
àsss sr dsxslsisri sp-
plsuàlsri.3o,^siei àls
irslnisrisn Zsskunâs
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